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Philips Lighting - Premiere in der Fußball-Bundesliga beim VfL Wolfsburg  
 

Weltweit erstes LED-Flutlicht mit farbiger Eventbeleuchtung vernetzt 
 
Zum Rückrundenstart der Fußball-Bundesliga gibt es in der Volkswagen Arena beim VfL 
Wolfsburg gleich zwei Premieren. Der Club ist nicht nur der erste in der Bundesliga, der bei 
seinen Heimspielen künftig unter LED-Flutlicht spielt, sondern in die neue Lichtanlage ist auch 
eine farbige Eventbeleuchtung integriert. Dazu wurde das Flutlicht durch kopfbewegte 
Scheinwerfer (Moving-Heads) erweitert. Die Verbindung von Flutlicht und farbiger Effektbe-
leuchtung ist derzeit weltweit einzigartig. 
 
Die Installation der vernetzten Philips ArenaVision LED-Flutlichtanlage erfolgte in der spiel-
freien Zeit und wurde zum Pflichtspielauftakt 2017, am 21. Januar, beim Heimspiel gegen den 
Hamburger SV erstmals eingesetzt. 
 
Jeder der 216 LED-Flutlichtscheinwerfer lässt sich einzeln ansteuern und mit den LED-
Werbebanden, Video-Anzeigentafeln sowie den zehn Moving-Heads vernetzen. Damit lassen 
sich spektakuläre Lichteffekte erzeugen, wie sie sonst nur mit Show- und Bühnenbeleuch-
tungssystemen üblich sind. Das kompakte Scheinwerfersystem verfügt über eine Hybrid-
Optik, die Beam-, Spot- und Streiflicht-Funktionen in einem Scheinwerfer vereint, mit der sich 
unterschiedliche Licht- und Farbakzente im Innenraum erzeugen lassen. Das eröffnet Besu-
chern und Fans vor dem Spiel eine neue Dimension des Arena-Entertainments. Außerdem 
lässt sich durch die Kombination einzelner Flutlichtscheinwerfer mit der Eventbeleuchtung die 
Stadionnutzung, zum Beispiel für Konzerte, im Handumdrehen erweitern.  
 
„Wir freuen uns sehr, unseren Fans und Partnern in der Volkswagen Arena diese innovative 
Flutlichttechnik bieten zu können und mit Philips Lighting einen Partner gewonnen zu haben, 
der dieses Pilotprojekt zur Inbetriebnahme mit hoher Professionalität umgesetzt hat. Der VfL 
Wolfsburg legt großen Wert darauf, im Profifußball Vorreiter beim Einsatz nachhaltiger und 
zukunftsweisender Technologien zu sein. Als erster Bundesliga-Club mit einem kompletten 
LED-Stadionbeleuchtungssystem können wir unseren Gästen in der Volkswagen Arena sowie 
den Fernsehzuschauern zuhause ein einzigartiges Stadionerlebnis bieten“, sagt VfL Wolfsburg 
Geschäftsführer Thomas Röttgermann.  
 
Makelloses Licht 
Besonders bei Fernsehaufnahmen in Superzeitlupe in HD-Qualität, die höchste Anforderungen 
an die Flutlichtqualität stellt, zeigt das neue ArenaVision LED-Flutlichtsystem der Volkswagen 
Arena seine Überlegenheit. Das typische, sichtbare Flackern, das konventionelle Systeme bei 
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diesen Aufnahmen aufweisen, gehört mit dieser modernen LED-Technologie von Philips 
Lighting der Vergangenheit an.  
 
Weitere Vorzüge sind, dass die Beleuchtung ohne Aufwärmphase direkt eingeschaltet werden 
kann. Die Scheinwerfer erzeugen sofort ein makelloses Licht mit hoher Gleichmäßigkeit. Dar-
über hinaus lassen sich die Flutlichtscheinwerfer auch gruppiert einschalten, um nur Teile des 
Spielfeldes, zum Beispiel beim Training oder für Wartungsarbeiten, zu beleuchten. Das neue 
Flutlicht verfügt über eine herausragende Lichtqualität für beste Sehbedingungen. 
 
„Wir sind stolz, dass unser Flutlichtkonzept, das mit einer farbigen Eventbeleuchtung vernetzt 
ist, nicht nur eine Weltpremiere ist“, so Karsten Vierke, Geschäftsführer Professional Lighting, 
„sondern dass wir dazu beitragen konnten, das Stadion des VfL Wolfsburg mit unserer innova-
tiven Technik in eine Connected Entertainment Arena zu verwandeln. Gemeinsam mit dem 
Club wollen wir den Besuchern neben dem sportlichen Ereignis auch eine neue Erlebniswelt 
schaffen, die die Fans von der Ankunft im Stadion bis zum Ende des Spiels in vollen Zügen 
genießen können.“ 
 
Die strengen Qualitätsanforderungen der UEFA und DFL für die Spielfeldbeleuchtung und 
Fernsehübertragungen werden in jeder Hinsicht erfüllt. Damit werden in der Volkswagen Are-
na künftig Champions-League Spiele bis zum Halbfinale möglich sein. Die Fernsehsender 
können mit ihren Kameras auch die kleinsten Gesten und Details des Spiels einfangen, um sie 
direkt auf die Bildschirme zu Hause zu senden. 
 
Gesteuert werden das LED-Flutlichtsystem sowie die vernetzten Komponenten über eine 
DMX-Schnittstelle. Jeder LED-Flutlichtscheinwerfer kann einzeln angesteuert und gedimmt 
werden. Das Steuerungssystem eignet sich auch dazu, Beleuchtungseffekte zu erzeugen, für 
die normalerweise ein Bühnenbeleuchtungssystem notwendig wäre. So lassen sich die 
Scheinwerfer vor und nach dem Spiel sowie in der Halbzeitpause in Lichtshows einbinden, die 
im Stadion eine besondere Atmosphäre schaffen und für Emotionen sorgen. 
 
Das Philips ArenaVision LED-Flutlicht in der Volkswagen Arena ist nicht mehr nur ein eigen-
ständiges System. Ein derart vernetztes, multifunktionales Beleuchtungssystem ermöglicht es 
Stadionbetreibern, vielfältigere Veranstaltungen anzubieten. Die meisten Stadien nehmen 
laut einem Bericht von European Stadion Inside weniger als 20 Prozent ihres Jahresumsatzes 
durch die Spieltage ein. Um auch in der spielfreien Zeit Einnahmen zu generieren, müssten die 
Stadien zum einen zu Multifunktionsarenen umgestaltet, zum anderen durch eine nachhaltige 
LED-Beleuchtungsanlage die Kosten für den Betrieb reduziert werden. 
 
Hintergrundinformationen für Redaktionen 
• Philips Lighting sorgt seit mehr als 60 Jahren für gutes Licht bei großen Sportereignissen.  
• 1967 wurde die erste fernsehgerechte Flutlichtanlage von Philips Lighting in Mönchen-

gladbach, im Bökelberg-Stadion, in Betrieb genommen. 
• Philips Lighting ist weltweiter Marktführer im Bereich LED- und Sportbeleuchtung und bei 

großen internationalen Sportveranstaltungen in mehr als 65 Prozent der Sportstadien für 
die Spielfeldbeleuchtung verantwortlich.  

• 55 Prozent der wichtigsten Fußballstadien der Welt verfügen über eine Flutlichtbeleuch-
tung von Philips Lighting.  
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• 70 Prozent der Fußballclubs in der englischen Barclays Premier League werden mit 
Scheinwerfern von Philips Lighting beleuchtet.  

 
Weitere Informationen für Journalisten 
Bernd Glaser 
Pressesprecher 
Philips Lighting GmbH, Röntgenstraße 22, 22335 Hamburg 
+49 (0) 160 96327183 
E-Mail: bernd.glaser@philips.com 
 
Über Philips Lighting 
Philips Lighting (Euronext Amsterdam: LIGHT) ist ein weltweit führender Anbieter von Be-
leuchtungsprodukten, -systemen sowie -services. Das Unternehmen kombiniert seine 
Erkenntnisse um die positive Wirkung von Licht auf Menschen mit einer umfassenden Techno-
logiekompetenz für innovative digitale Beleuchtungssysteme. Mit diesen erschließt es neue 
Anwendungs- und Geschäftsfelder, ermöglicht faszinierende Beleuchtungserlebnisse und 
trägt dazu bei, das Leben von Menschen zu verbessern. Sowohl für Geschäftskunden als auch 
für Endverbraucher verkauft Philips Lighting mehr energieeffiziente LED-Beleuchtungen als 
jedes andere Unternehmen. Es ist der führende Anbieter für vernetzte Lichtsysteme und pro-
fessionelle Services und nutzt das Internet der Dinge, um Licht jenseits reiner Beleuchtung in 
eine vollständig vernetzte Welt zu transformieren – Zuhause, in Gebäuden sowie in urbanen 
Räumen. In 2016 hat Philips Lighting mit weltweit 34.000 Mitarbeitern in mehr als 70 Ländern 
einen Umsatz von 7,1 Milliarden Euro erzielt. Neuigkeiten veröffentlicht Philips Lighting auf 
www.philips.de/a-w/about/news.html 
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